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(Ehedem Stettiner Zeitung genannt.) a 


No. 12. Montag, den 11. Februar 1811. 


Berlin, vom s. Februar. 

Se Koͤnkal. Majeſtät haben allergnädigſt gerubet, den 
Polſzei⸗Braͤſidenten Gruner zum Staatsratb und Chef 
7755 Abtheilung im Buͤreau des Staatskauzlers zu de⸗ 

ern. 


Nach mehreren eingegangenen ſichern Nachrichten, ſind 


einer aus Spanien in die Maingegen⸗ 
den verpflanzten, und ſchon bis Sachſen vorgedrungenen 
bösartigen Krankheit ganz ohne Grund. Nur in dem 
kleinen Orte Hartmanshain im Darmſtaͤdiſchen, iſt im 
November u. J. eine Firberepidemie ausgebrochen, die 
ſich durch Vernachläſſtgurg in Nerven, und Fleckfieber 
verwandelte, aber nun vollig getilgt iſt, nachdem nur eilf 
Perſoven, und zwar meistens über so Jahr alt, Daran ges 
ſtortzen find, welches von Seiten des allgemeinen Polizel⸗ 
Departements zur Beruhmung des Pubhkams mit dem 
Bemerken hledurch bekannt gemacht wird, daß es ſich mit 
er der Sage nach in Schleſten ausgebrochenen peſtartigen 
Krankbeſt eben fo ungegründet verhalt, indem das in ei⸗ 
nigen Dörfern dieſer Probinz graſſitende Nervenfieber 


dau Veranlaſſung gegeben hat, zu deſſen Unterdrückung 


aber durch die Gefanddeits Polizei⸗Behoͤrde die zweck⸗ 
mäßlaſten Maat regeln angewendet worden, ſo daß die in 
elnigen Dörfern deshalb angeordnete Sperrungen ſchon 
wieder aufgehoben find. 
Berlin den 2. Februar 1811. 5 
Königl, Geheimer Stantsrard und Chef des Departements 
der allgemeinen Polizei im UFER des Innern. 


2 Wilen, vom 26. Januar. 

Die Dörfer auf den Schlachtfeldern von Aspern und 
agram ſind nunmehr Feder aus dem Schutte empor 

gestiegen. Faſt jeder Bauer bot über dem Eingang ſeines 

Hauſes eine Kanonenkugel als Memente einmauern laſſen. 
Untern den biefigen Wechelern hat Herr Michael Arn, 

feiner feinen Creditoren einen Vergleich angetragen. Es 

airkuliren Augsburger Wechſel auf ihn, im Werth von 


300000 Fl. Er hat feinen Creditoren dargethen, daß 

er 3 Millionen beſitze. Für jedes Hundert in Conden⸗ 

tionsmuͤnze bat er 350 Fl. in Bankozetteln angeboten. 
Chur, vom 24. Januar. 

Seit einigen Monaten ſehen wir täglich eine große Ans 
zahl Get-eidewagen, die aus dem ſuͤdlichen Deutſchland 
kamen, hier durch nach Italien paſſiren. Zu Lindau, 
Memmingen ꝛc. haben Kaufleute große Lieferungen an 


Getreide für das Königreich Italien uͤbernommen. 


f ürsburs, vom as. Januar. 
Der Druck unſers Hof und Staats Kalenders für das 
Jahr 1311, der ſchon angefangen war, iſt, man weiß noch 
nicht, aus welchen Gründen, ſuſpendirt worden. 

re ern, vom 22 Januar. 

Die Höfe von München, Stuctgard und Carlsrube 
haben Sr. Excellenz, dem Hern Landammann der 
Schweiz, die Wieder Exoͤfnung des Paſſes für Colonial⸗ 
waaren und Levantiſche Baumwolle durch ihre Staaten 
nach der Schweit angezeigt, mit dem Beifügen: „daß 
gegen dieſen Tranſit, nachdem die Eidgenoſſenſchaft den 
Continental⸗Handelsmaoßtegeln beigetreten ſel, kein Anz 
hand mebr vorhanden ware, mithin die außerordentlichen 
Maaßtegeln aufgebeben und die alten Verhaͤltniſſe wied er 
hergeſtellt fein ſollen.“ 

Dijon, vom 24. Januar. 

Ein Beſchluß des Präfekten de In Cote d'Or verordnet, 
daß auf alle Güter und Waaren, die dem Dei von Al⸗ 
gier oder deſſen Unterthanen gehören, Segueſter gelegt 


werde. 0 
Maris, vom 28. 7 05 : 
Der heutige Moniteur enthält folgendes Kaif. Dekret: 
Im Pallaſt der Thuillerien, den 23. Januar. 
Nepoleon, Kaiſer der Frar zoſes ꝛc., haben auf den Bes 
richt Unſere Miniſters der Gpttesverehrungen, nach Alte 
e Unſers Staatscaths, dekretitt und dektetiren wie 
olgt: 7 
Art. 1. Das zu Savona unterm 20. November 1810 
ausgefertigte und an den C pitulax⸗Vikar und an das Ca⸗ 


pitel der Metropolitan Kirche zu Florenz erlaffene Breve, 


welches mit den Worten anfängt: Dilecte, Tini, Alutem 
und welches mit den Worten ſchließt: Benedictionem 


permanenter impertimur, wird, als den Reichs⸗Geſetzen 


und der Kirchen⸗Diseiplin zuwider, verworfen. 
Wir verbieten demnach dieſes Breve zu pudlieiten, und 
08 mittel⸗ oder unmittelbar in Ausführung iu bringen. 
Art. 2. Diejenigen, die überführt werden, daß fie auf 
beimlichen Wegen gedachtes Bleve proopeirt, uͤderſandt 
oder mitgetbeilt haben, ſollen von den. Tribunalen ver⸗ 
folgt und als Verbrecher beſtraft werben, welches dahin 


zielt, die Ruhe des Staats durch den Bürgerkrieg: zu: 


oͤhren. 
8 3, Unſte Mlniſter der Fuftig, der Polizei und der 
Gottesverehrungen ſind, ein jeder, ſo meit es ihn angeht / 


mit der Ausfübrung des gegenwartigen Dekrets beauftragt. 


(Unterz.) | Napoleon. 


gleich enthalt der Moniteur in Italieniſcher Sprache 
eine Addreſſe des Metropolitan⸗Capitels zu Florenz, wor⸗ 
in dieſes, ſo wie es neulich vos dem Metropolitan Enpitel; 
zu Paris geſchehen, feine treuen Gtundſaͤtze und feinen. 


Dank für den von Sr. Majeſtaͤt ernannten Biſchof von 
Florenz zu erkennen giebt. 


Der Marſchall, Herjog von Danzig, paßirte am aaſten 


Januar durch Metz, um ſich nach Codlenz zu begeben. 
I Patris, vom 1. Fedtuar. x 
Am sten Jannge rückte General Sebaſtiani vor das 


Fort Marbella. Nachdem die Laufgraben 3. Tage erößfget 


geweſen, bemächtlate er ſich def; lofn. 17 Kononen, wor⸗ 


unter verſchiedene 24 Pfaͤnder, und einiger Proviant wur⸗ 
i Dieſe Expedition hatte 


den in dem Platz gefunden. 2 
Schwierisketten. Es wurden: beinahe. 2 Mongte etfor⸗ 
dert, um einen Weg zu Stande zu bringen, auf welchem 
man von Mallaga die Artilterie gegen dies Fort führte, 


welches an den Ufern des Meers, einen Tages marſch von 


Olbraltat, liegt. 


Der Aide enen Berton ne 1 8155 1 
tt St. Roch 


Gibraltar, vertrieb die Engländer aus dem 
und ließ das Fort St⸗pona ſcdletſfen. 
Das Königreich Mufeia ruft laut die Framoſen her⸗ 
bei. Die Inſurreetions⸗Haͤupter werden daſelbſt verad⸗ 
ſcheut. Seit der letzten Cataſtrophe von Blake bat fich 
die Armee, die er zu verſammeln geſucht harte, gaͤnzlich 


zetſtreut. ; 
„General Sebaftiani wer willens, gegen Carthagena iu 
süden, um dieſen Platz zu belagern. 5 
Der Herzog von Dalmatien iſt mit Belagerungsgeſchuͤtz 
von Sevilla gegen Badajoz, aufgebrochen, um Diefen 
Platz zu beladern und ſich mit dem Prinzen von Eßling 


in nähere Verbindung zu ſetzev. Badajo muß im gegen⸗ 


wärtigen Augenblick bereits genommen ſeyn. Das Bela⸗ 
gerungsgeſchuͤtz beſtand aus 60 ſchweren Artlllerteſtücken. 

Armee von Asturien. Am 14 December griffen 1500 
Spanier den Token Soto an, der von 2 Compaanien der 
Apantgarde des Generals Bonnet beſetzt war. Dieſe Tas 


pfern ſtellten ſich fogleich in Schlochtendnung und dran⸗ 


N 


gen im Sturmſchritt gegen den Feind vor. Die Inſur⸗ 
genten wurden geworfen und kehrten in der größten Un⸗ 
ordnung fiber den Polo fluß zurück. Sie verloren 200 
Tote oder im Strom Eitrunkene. ueberdies nahm man 
innen 100 Gefangene ab, die zu Oviedo angekommen find. 
„Die Armee von Arsagonien macht ſich zum Angriff von 
Volencia bereit. 
Die Armee von Ertalsnien hat Tarragona berennt. 
Eine Abtbeiiung Franzoͤſ. Fregatten hat unter ihrer 
Convoi 9% Ctutner Getreide, Mehl, Reis, Zwieback 


und Pulver nach Barcellona gefuͤhrt. Dieſer wichtige 
Platz iſt dadurch auf 2 Jahre verproviantirt, Inga 

Nach einer officiellen Angabe des Bureau der Skatiſtik, 
betrug die Einwohrer⸗Anzahl des Franzöſiſchen Reichs 
vor der Vereinigung Rome, Hollands und der Hanſt⸗ 
ſtadte 38 Niſlionen 80448 Menſchen, ohne das Militaır, 
Nach der Vereinigung Roms, Hollands, des Walliſer 
Landes, der Hanſeeſtaͤdie und der drei neuen Departes 
ments, beiräst die ganze Bevölkerung ungefähr 73 Mil: 
lionen Menſchen. Der Römifche Staat enthält nach die, 
for Angabe ungefähr 875000 Seelen; Holland 2, 141088; 
das Wallis 126090, die Hanſeſtaͤdte nebſt den 3 Departe⸗ 
ments der Elbmündungen ze nach Deutſchen Journalen 
1. 300 0. Von dieſer Bevoͤlkerung von 43 Mill. komm en 
auf Paris 590690, Amſterdam 220000, Nom 150000, 
Hamburg ırecoo, Marferlle 102217, Lion 100041, Bor⸗ 
deaux. 92374, Rouen K1098, Genua 75861, Florenz 75207, 
Nantes 75128, Brͤſſel 72280, Turia 65700, Lille 59724, 
Antwerpen 39035, Gent 57329, Livorno 50582, Stroß⸗ 
burg 49902, Tonulouſe 48170, Bremen 45000, Otleans 
41948. Unter: den. übrigen beruͤhmten Städten zählt 
Verſailles 26000 Einwohner, Amiens 39009, Caen 35000, 
Rennes 28000, Tours 21000, Dijon 21000, Nis mes 
38000, Montpell er 32000 ze. 

Laibach, vom 2. Tarnar: 

Geſtern wurde dier vom Herzog von Raguſa, Marfhall 
Marmont, und General Gouverneur der Illyelſchen Bio: 
vinzen folgende Verordnung bekannt gemacht: Unterm 
ııten- December iſt zu Wien ein Dekret erſchlenen, das 
dis zum 1ſten Okte ber 1811 die Exekutien aller Urtheile 
ſuſpenditt, die gegen die Oeſterreichiſchen Untert onen iu 
Gunſten der Einhelmiſchen ſowohl als der Fremden auf 
Zahlung der in Consentionsmünze zu ſordefnden Sum⸗ 
men ergangen find. Um, fo viel es in urſrer Macht ſteht, 
den üzeln Wirkungen dieſer Maaßtegel für die Bewahner 
der 20 50 8 Provinzen: zuvor zu kommen, ſo haben 
wir auf den Vortrag des General⸗Commſſalts der Juſtiz 
nachſtehendes heſchloſſen. 5 

1, Das Wiener Dekret wird unverzuglich an den Kai⸗ 
fer eingeſch'ckt, um barüber die weitern Befedle Sr. Mas 
leſtät zu vernebmen. Aber in Betracht der Dringlichlelt 
wird inzwiſchen das Eigentdum der Unterthanen Sr. Mas 
jeftät, des Kaiſers von Oeſterreich, in den Illyr ſchen 
Provinzen, von welcher Art es ſein moͤge, in Beſchlaz 
genommen. 2) Es iſt den Illpriſchen Unterthanen vers 
baten, irgend einen Poſt oder Capital einem Oellerreichi⸗ 
ſchen Untertbanen vor dem rſten Oktoder auszuzablen. 
3) Die Einwohner der Illoriſchen Nrovinjen find gehal⸗ 
ten, innerhald 3 Tagen ein Verzeichneß diffen, was fie 
Orſterreichiſchen Ur terthanen ſchuldig fine, oder von ibnen 
iu ferdern baden, fehriftlich einzuzeben 4) Zu Trioſt 
wird unter dem Prafidinm des Franzoͤſiſcheu Conſuls, 
Chevalier Segnier, für. die Illyriſchen. Provinzen eine 
Commiſſion niedergeſetzt, welche uͤber die Streitigkeiten, 
die aus gegeumärtlger Verordnung entſteben konten, ents 
ſcheidet. Dieſe Commiſſton iſt berechtigt, ſich noͤtdiven⸗ 
ſalls die Handelsbücher der Kaufleute vorlegen zu l ſſen. 
In Koll einer falſchen Ex laͤrung werden die Leherticree 
eine Ge dittafe von 3000 bis boco Franken wach Befinden 
der Umſtaͤnde erlegen. 5) Jeder Dennneiant, der einen 
verſchwiegnen Poſt angiebt, erhält die Hälfte der Geld» 
firafe zur Belob nung. 

Neapel, vom 12. Jonnar. 

In allen Hafen des Köͤnia reichs Neapel wird dieſen 

Winter uͤbet an Kanonierſchaluppen und Peniſchen fart⸗ 


U 


gebaut. Die Koͤnigl. Flottille ſoll künfılzen Sommer 
doppeit fo Hark gegen Sleillen auftreten, als im velfleſſe⸗ 
nen Jabr. 
London, vom 19. Januar. 
: Aus dem Moniteuc) 

Nachrichten aus dem Epanifchen America vom ar. De 
tober zufolge, iR die Revckutiou dajeinfi foſt allgemein. 
Die Junta zu Buenos Adres het ein Manifeß, 16 Seiten 
in Quarto, erlaſſen. Ein andres tft über die Inſurtee⸗ 
tien zu Ebilt erichienen. Des Wichtigſte iſt, daß Mexico, 
von dem nian glauste, daß es Altſpanlen om ergesenſten 
ſey, und von welchem man eine Centsibutios von 20 Mil⸗ 
lionen Dialer erwartete, nun auch die Fahne der Revalu⸗ 
tion aufgerflanzt hat Da nun ſo auch Mexico dem Bet⸗ 
ſoiele von Caraccas, von Buenot⸗Apres und Chilt gefolgt 
iſt, ſo iſt das ganze Srauiſche America, aus welchem Spz- 
nien ſeit Carl V. alle feine Reſſourcen zog, als getrennt 
vom Kutterlande amın egen, und wahrſchelnlich find die 
Schaͤtze, die es mit dem Bulwark erhalten, die letzter, die 
es aus dem Oceident zieht. Wäsrend fo das neue Siſtem 
überall Fortſchritte macht, bleibt Monte⸗Video noch der 
alten Sache ergeben. Die Blockade von Buenos Ayres 
it durch Vermittelung des Admirals de Courei wieder 
aufgehoben. 5 

Nachrichten aus Vera⸗Crux vom zr. Oetober melden, 
daß zu Mexies eine ſchreckliche Inſurrection ausgebrochen 
ſey. Die Eingebornen waren gegen die Spenier gafge⸗ 
fanden und der Aufruhr war bei Abgang der Nachrichten 


noch nicht geſtillt. 9 
5 io-Janeſro, den 19. Novbr. 

Wir baben die angenehme Nachricht von der Aufbe⸗ 
bung der Blockade des La⸗Plate⸗Fluſſes erhalten. Der 
Lieutenant Ramſel, der den Schooner Misletoe comman⸗ 
dirt, dat mit dem Commandanten der Spaniſchen Mari- 
ne eine Uedereinkunft getroffen, zufolge welcher die Engl. 
Schlffahrt auf dieſem Fluſſe weder beunruhigt, noch ge⸗ 
bindert werden ſoll. Doch ſoll der Gegenſtand dieſer Dies 
cuſſion erſt dem Admiral de Courcl miegetbeilt werden. 
Es if daher ein Engl. Kaufmann ernannt, um als Dolls 
Bee einen Spanſſchen Officier um Admiral zu beglei⸗ 

en, den man zu Maldonada zu finden bofft. Es if ein 
neuer Gouverneur in Monte, Video angekommen; dle Re⸗ 
gentſchaft hat ihn ernannt; er wird als ein Menn von 
ſeſtem Karacter geſchildert; indeſſen bat er noch keine 
entfcheidende Maaßregel ergriffen. In Buenos⸗Ayres 
ſchelut die Ruhe und das Zutrauen 8 iu ſeyn; 
mehrere Expeditionen, welche die Junta ins Innere ges 
fondt hatte, haben einen günftigen Erfolg gebabt.. Die 
neue Regierungsform ſcheint den Beifall aller Einwohner 


im Innern zu haben. 


ſpazieren. 


ſtebt aus dem Repulſe, Eurpalus und der J 
Der Feind bat neulich dieſe kleine Eskadre gejagt und 
wuͤrde die Imperieuſe genommen haben, wenn er die 


der Oftfre allein falſche Condemnatlons⸗ Papfere für ze 
Schi: verſchafft babe, um dadurch du Forderungen der 
Eigenthümer der Waaren gegen die Aſſecurobeuts zu ber 
gründen. Gründe des öffentuchen Jntereſſe verhindern 
uns, fage der Courier, dasjenige amzaſfüͤbren, was in der 
Verſammlung weiter über die Zulaſſung und den Verkauf 
der Ladungen endeckt worden. N g 
Londor, vom 23. Januar. 
(Aus dem Mos iteur.) 

Dem Vernehmen nach hat die Regierung die Wegnah⸗ 
me aller Schiffe beſchloſſes, die unter Hamdurgiſcher, Ente 
deckſcher und Btemiſcher Flagge in die Ensliſchen Häten 
eingelarfen ſind, und zwar aus dem Grunde, weil dieſe 
Städte integrirende Theile des Franzoͤſiſchen Reichs ges 
worden. Am zoften find dem zufelge alle Schiffe der Art, 
die ſich auf dem Fluß dis nach Graveſend befanden, wirk⸗ 


lich ſaiſiit werden. 


Am Sonnadene gingen Se. Majeßaͤt von neuem bel⸗ 
nahe eine Stunde lang auf der Terraſſe von Windſor 
Des Abends befanden Ste ſich nicht fo gut 
als des Morgens; allein Sie daiten eine gute Nacht 


und Sie befanden ſich geſtern fo wohl als die vorberges 


benden Tage. e 

Die letzten Nachrichten aus Cadix lauten traurig, 
Was am meiſten zu beforgen ſteht, iſt, daß es den Frans 
zoſen gelünge, eine Stelluns zwiſcden dieſer Stadt und 
der Inſel Leon zu nehmen Erfolgt dies, und wir bee 


fuͤrchten, daß es die Engländer nicht verbindern koͤnnen, 
ſo darf man auf die Spaniſche Garniſon wenig rechnen. 


Das erſte Huſaren⸗Regiment der Deutſchen Legion, 


welches am Dienſtage angefangen hatte, ſich eimzuſchiffen, 


bat plötzlich Contre⸗Ordre erbalten. 3 
Wir haben Briefe von der Flotte im Mittelländiſchen 


Meere bis zum stem December. Sie befand fich zu dieſer 


eit noch zu Port Mahon. Es ſcheint nicht, daß der 


Feind geneigt ſei, irgend einen Verſuch auf dem Meere 
von dleſer Seite iu machen. 


Sir Charles Cotton hat 
vor Toulon eine Obſervations⸗Eskadte gelaſſen; fie bee 


mperieufe. 


Jagd fortgeſetzt bätte. Der Eagle iſt nach Maltba ges 
gangen, um ſich repariren zu laſſen Das Spaniſche Li⸗ 
nienſchiff, El Vencedor, von 74 Kanonen, if auf der 


weſtlichen Küfle von Sardinien verlohren Kuna: Es 


war mit dem Rodnei von Gibraltar nach Minorka abge⸗ 
gangen; aber der Sturm trieb es über die Inſel hinaus; 
es ſcheiterte darauf in der Bai ven Roſas. 1 —— 
Menſchen von der Eguipage des Rodnel find ungluͤ 


licher Weiſe auf dieſem Spaniſchen Echife mit umge⸗ 


kommen. 

Briefe von Klugſton (auf der Inſel Jamalka) vom 
ıflen Decemder melden, daß eine Revolution zu Cuba aus⸗ 
‚gebrochen iſt und daß der Gouverneur dieſer Inſel web 
allen Richtern arretitt und in Gefängniſſe gebracht wor⸗ 
den, woſelbſt man fie mit dem Tode bedroht. Der Erz⸗ 
‚bifhef ih an der Spitze dleſer Inſurrektion. N 

Die Regentſchaft dat der Eugliſchen A den 
Antrag gemacht, daß es ihr erlaubt fein möchte, an der 
Freiheit des Handels mit Suͤd⸗Amerika Thell zu nehmen, 
wofuͤr fie elne Summe von so Millionen Miafter (unge⸗ 
dor 124 Millionen Pf. Sterl.) jahlen wylle. Es beißt 
aß dieſer Vorſchlag verworfen worden, indem die Ae, 
A. keine Autorität über dieſe Etabliſſements mehr 


Unter den Einfchränkungen und Beßimmungen fur den Literarifhe An zeige. 
Regenten iſt auch die, daß er zufolge der Akte, die im So eben if fertig geworden 
zofen Jahre der Regierung Carls IL, durchgegangen, ers EN 
Br Er die da din unfäbig find, im Odet⸗ oder Unter⸗ Taſchenbuch der Rei ſen 
auſe Sitz zu nehmen. 5 5 


Kg oder ; 
Phlladelphia, vom rz. Deeht. EEE unterhaltende Darſtellungn der Entdeckungen des acht: 
Man bat in Nordameriea die Unruhen in banken und zehnten Jahrhunderts, in Ruͤckſicht der Länder, Men: 
ert f afe einzuführen Al 8 N 25 a 
52 Bin See 1 5 we viele ar ſchen / und Produktenkunde für jede Klaſſe von Leſern, 
als fie laſſen köunen, und man rechnet, daß in dieſem von ö 
er Te im Ganzen ee ER en E. A. W. au Zimmermann, 
weruhrr worden, wovon die befien ge nlt auf oͤffent⸗ ter Jahrgang. Zweite Abtheilung, mit 9 Kupfern 
licher Auetlon mit 300 bis 300 Dollars das Stuck, bezahlt und eine Karte. Preis 2 Kebfr. Courant, 


N Amſterdam, vom x. Februar. iſt bei Herrn Buchhändler Raffke in Stettin zu haben. 
Die Nachrichten von den Franzoͤſiſchen Armeen in 
Spanien lauten fortdauernd aufs angenehmfte, Auch das Anzelgen 
Fort Belaguer, welches auf einer Anhöhe zwiſchen Tar⸗ f Sn 
Fogona liegt, iſt bereits von den Franz. Truppen einge Die Salingreſche Labacks⸗Fabrike hat ebedem 
nommen. . 305 9 Egg . 2 
n . ontobucher kleine Ber ürfniße e „ Gedachte 
Vermiſch te N ach richten 5 . 7875 itzt 2 zul fe 1 155 
8 ergleichen Kleinigkeiten, nicht anders a gegen förmliche 
Das Herlogtbum Warſchau enthält, nach Hrn. Flaats Verabfolaſcheine entnehmen werde. Stettin den ꝛ2ten 
im vorigen Jahre erſchienener Topographie dieſes Staats, Februar 1811. 
mit Haie * durch Freie Fileden en: —— 
menen Zuwachſes, einen 9 enraum von 2778 Geviert- bin j 
mellen. Die Einkünfte des Großherzegthums betragen eee 11 Ne er Machen 
Ahr eu 30 Millionen Gulden (A 4 Gr), des Könlas bie zum asſten d. M. abzumechen, und bemerke zugleich 
Eimiänfte 9 Millionen. Die Krlegsmacht beſteht aus daß ich von heute an nur gegen baare Zahlung, und nicht 
etwa 50000 Mann. Die Population der Stadt War⸗ auf Credit verkaufen kann. Stettin den aten Februar 
ſchou wird in 75000 Seeſen, die der Stadt Krakau zu 1311. C. W. Erol. 
8 — = ae zu . 1 re “ 

8 Georg der Dritte 1788 von der Gemürbe rankgeit ; 1 
befallen wurde, mard zuerſt der Antrag gemacht, dem 5 5 ni ee . 5 angefünbiaten 
Trin en von Wales, die Könisin und ein Confeil an die 1 0 a a a ete Senf gekannt, daß 
Seite za aten; auf die beſtimmte Weigerung des erſten, Tele o ae d ich bieſenigen df Ton, nebe⸗ 
Mit traend einem Mitresenten zu regieren, gab man den Re e 1155 ſich bis dahin zue die noch daran 
Dorfhlag anf. Bei den Debatten wegen der Einfehräns Tbeil ue an die Bol ei el eriche iu melden, weil nach- 
dung des Regenten aber, erkläre Lord Landsdewus der be'ro, wenn die den kann. Seen , Niemand mehr 
Prin ſeibſ wird dadurch gewienen. Bel auswärtigen aunenommen wer en 1 den sten Februar 
ea wird ein 1265 2 werden, der 5 ae aa: 5 bie Wellmann, 
ene Unterthanen hot. wollen wir unſte eignen 7 
Rechte Wet 7 5 fichern, dann aber auch ihn gegen die Per Probier 1 e lee gc 
ganze Welt en. einde in der ! ‚Ru nige Zoͤglinge 

In Breslau ri ein Ochſe zu der Ehre gekommen, von gegen billige Bedingungen in Koſt und Unterricht zu nebs 
einem Künfiier in Kupfer geſtochen und von Dichtern ber Men. Nähere Auskunft wird der Ubimacher Her 
ſungen zu werden. Sine Verdlenſte find ſehr reel; denn Collignon ia Stettin gefallt ertheilen. 
er mißt 9 Ellen im Umfange, st in er Lange, und sa Fuß 
in der Höbe, und wiegt etwa 12 Centner; dabei find ſeine Einen Hauslehrer ſuchet 


Füße proportionirt und die Körner vom ſchoͤnten Eden; der Prediaer Well mann 
maß. Um ibn zum Schlachten aus dem Stalle zu fuͤh⸗ zu Feauetdborf del Enit. . 
ren, mußten die Tharpfoſten meggeriffen werden. \ 


Die Miszellen für die neueſten Weltkunde melden fol⸗ . 
gendes eus Rom: Mit Bedauern ſah man dem Einpacken Bekanntmachun g. 
der Gallerie und der antiken Sachen des Senators Lu⸗ Mit allen Sorten chemiſchien Feuerzeugen in fehr gweck. 


Beſonders rechnete man zu den letztern die fo fchöne, in Mäßigen und gefälligen Formen von Foteclain, Steingut, 
der Gegend des alten Zusfulum gefundene Statue, und lakirten Zinn und Blech, weiche jeder Haushaltung zu 
was ſonſt Vorzuͤaliches durch die von ibm bewirkten Aus⸗ empfehlen, wie auch einzelne Bunde Zündhölzer, em- 


grabungen entdeckt worden. Die Sachen waren ſaͤmtlich . 
bereits nach Civita Vecchia 1 aber glücklicher, Pliehlt fich ergebentt G. F. B Schulte, 
weiſe, find fie, wie es jetzt heißt, nicht elngeſchifft, fonts 3 Schuhſtraſse No. 853. 


in Stettin, 


Dublifandum, | 
die Veräufferung von Zabelsdorff und Buchholz betreffend. 


. Es iſt dem Publiko ſchon vor einiger Zeit bekannt gemacht, daß das Vorwerk Zabelsdorff 
Amts Stettin, parzelirt und veräußert werden ſolle. Das Vorwerk Zabelsdorff behält nach der Par⸗ 
zelirung noch au Acker 373 Mig. 26 UIRuth. 

- Gärten 5 2 6 — 90 — 

„Koppeln und Feldwieſe 23 — 173 — 

= zweiſchnittigen Oderwieſen 100 — 

=. afchnittigen jährlichen Wieſen 

an der Oder = * 23 — 120 — 
s wilten Lande = = 1 
Wege, Triften c. 32 — 116 — 


in Summa 761 Mg. 125 LIRuthen, 
oder as Hufen 11 Morgen 125 URuthen Magdeb. 3 


Die mit demſelben bisher zuſammen genutzte Schaͤferei Buchholz, hat innerhalb ihrer Grenzen 


© an Acker a 129 Morgen 6ı [INuthen, 
an Gärten N 5 = „ — 150 — 
an Feldwieſen und Koppeln = 414 — 77 — 
an wuͤſtem Lande und Huͤtung £ 216 — 39 — 
an Wege, Triften ꝛc. s = 24 — 16 Er 

276 Morgen 48 [IRuthen, 
und außerhalb ihrer Grenzen noch Oderwieſen = 3280 — gr — 


alſo in Summa 457 Morgen 19 [INuthen. 
oder 19 Hufen 7 Morgen 19 [IRuthen Magdeburgiſch. i 5 
Da Buchholz mit den noͤthigen Gebaͤuden verſehen ift, ſo ſoll es für fich allein veraͤußert, und 
von Zabelsdorff getrennt werden. Es koͤnnen jedoch auch Zabelsdorff und Buchholz, wenn es die Ex⸗ 
werbluſtigen wuͤnſchen, zuſammen bleiben. 
Der anſchlagsmaͤßige Ertrag iſt incl. der Jagdnutzung von Zabelsdorff 1023 Rthlr. 8 Gr. 
20 Pf., und von Buchholz 254 Rthlr. 3 Gr. 5 Pf. 7 
.  Babelödorf liegt eine Viertel⸗ und Buchholz eine halbe Meile von Stettin. Buchhol; hat 
guten, und Zabelsdorff vorzuͤglichen Boden. 
Demnaͤchſt kommen folgende von Zabelsdorff abgeſchnittene Parzelen beſonders zur Veräußerung, 


“ls: 1) Die Neuendorfſche Wieſe von = . 4 Morgen 104 LINuthen. 
2) Die Kuͤchenwieſe 5 3 EEE * 
3) Die Treuelwieſe von + ei E — / 
4) Die Grabowſche Wieſe A. von Pi 5 7 . 
50 Die Grabewſche Wieſe 6. von si 3 4 
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von weicher die üb No, 2 — f. an der Oder liegen und : 
6) zwanzig Parzelen von z bis einige zwanzig Morgen vor dem Anklammer 
Thore der Stadt Stettin belegen, welche ſich zu Gaͤrten und kleinen 
' Acker⸗Etabliſſements gan vorzüglich eignen. 5 
' Zum Verkauf eder zur Vererbpachtung aller dieſer Grundftücke, ſtehet der Termin auf den 
zcſten und ayſten Februar au, und wird in der Stadt Stettin auf dem Schloſſe in den Zimmern der 
Königl. Regierung abgehalten werden. ; di 25 : 
Am zöfien follen die Parzelen und am ayſten die Vorwerke Zabelsdorff und Buchholz ausge⸗ 
boten werden. i 
Die Anſchlaͤge und Bedingungen Fönnen vor dem Termine täglich in Stargard in der Regiſtra⸗ 
tur der Koͤnigl. Regierung und in Stettin auf dem Schloſſe in den Regierungszimmern bei dem Res 
gierungs⸗Sekretair Kiſtmacher eingeſehen werden. Sianatum Stargard den 1cten Januar 1811. 
N e 0 5 Koͤnigl. Preuß. Regierung von Pommern. 55 


\ 


Lotterie Anzeigen. 

Zur aten und letzten Claſſe der Ausipielung von Ama⸗ 
lienburg, weiche den 1 sten Febr. gezogen wird, find cur 
noch einige ganze, . und 2 3 bey mie 

* 1. 
iu haben. Stettin en 11 de ruar J. C. Nelia. 


Loose tur Köalgl. Preuß. kleinen Held⸗Lotterie à 1 Ntblr.— 
1 Gr. And jeder Zelt des mir su baden. Wenn Aus⸗ 
waͤrtige 1o und mebrere Konfe nebmen und den Berra 
elnſenden, übernebme ich das Porto, der zo und mehrer 
Looſe kann der 1 Or. Schreibgedabren für jedes goch zus 
rüer behalten werden Dis jenigen, welche auſſerbal) Looſe 
zum Debit übernehmen, erhalten ſolche unter angehmilche 
Bedingung. David Sirſch in Stargard, 

Königl. bechallter Letterte⸗Sln nehmer, 
an der Holimarkeſtraßen Ecke im Reglerungs⸗ 
betitk No. 33. 
Todes falle. 


Das am ten dieſes Monats an Entkraͤftung erfolgte 
Absterben der Wittwe Valentin, in einem Alter don 
75 Jahren, 9 Monat und 7 Tage, mache ich hiedurch 
allen Verwandten und Freunden ergebenſt bekannt. 

Stoltenburg junior. 


Wir machen ſaͤmtlichen Verwandten und Freunden 
dag am ten dieſes Monats im 3 fſten Jahre ihres Alters 
erfolgte Ableben unferer Tochter, Maria Charlotte Lücke, 
geborne Delatre, mit Hinterlaſſung von 3 unmündigen 
Kindern, bekaunt. Stettin den sten Febr. 1871. 

Martin Conrad Streſow. Sufanne Delarre, 
verehelichte Streſow. 


Publikan dum. 
Es ſoll das zum Koͤuigl. Domalnen Amte Colbatz ge 
hoͤrige, 1 Meilen von Stettin, 1 Meile von Greifen, 


dagen und 4 Meilen von Stargard belegene Vorwerk 


Eiebow und das Stabliſſement Wendefeld, im Wege der 
Öffentlichen Lieitatlan entweder verkauft oder vererbpachtet 
werden. Erſteres beſteht mit Einſchluß der Oderwieſen 
und Hutungen aus 2235 M. 74 UR. Ackerwieſen und 
Hütung und aus 587 M. 42 IR. Forfirevieren, welche 
mit Eichen, Buchen und Birken ziemlich gut beſtanden 
>. und fich auf den Fall der aänzlichen Abhelfung mit 
en 75 Ackerbau qualifieire Letzteres entbaͤlt mit 
der dazu geſchlagenen 24 MM. Oderwieſen, 
16 MM. 36 [IR. Der Licitarionstermin iſt auf den 
Aten Mar c. anberaumt und wird im Amtsbauſe iu 
Colvatz durch den Regierungsrath Hahn Il. abgehalten 
werden. Die Lieitationsbedinaungen, die Anfchläge, Kar⸗ 
ten und Vermeſſungsregiſter werden ſowobl im Archiv 
der Finanz⸗Deputations⸗Regiſtratur der unterzeichneten 
aer . als auch auf dem Amte Colbatz den ſich mel⸗ 
denden Aequirenten zur Durchſicht vorgelegt werden. 
Stargard den 28. Januar 1871. 


Königl. Preuß. Regierung von Pommern. 


Vorläufige Bekanntmachung. 

Dem publikum wird hierdurch vorläufia bekaunt ge⸗ 
macht: daß zu Triultat is dleſes Jabres folgende Vor, 
werke der biefisen Hetrſchaſt, nemſich: 

das Vorwerk Neuendorf, im Steiffenhagenſchen Kreiſe 

in Hinterpommern, vier Meilen von bier, 11 Wel⸗ 


den von Pyritz, 3 Mellen von Stettin und 13 Me’: 
. ce benfalls f 
das Vo werk Npper ebenfalls im Greiffendager 
ſchen Kreiſe, an ber Ober, m Weile son = $ Gen 
ne 5; Stettin and 12 Meilen von Berlin, und 
öl 5 1 
das Vorwerk Berabolz, in der Uckermark. il, 
von bier, 45 Mellen von Prenzlow, 6 . 
; rg und Kr 1 5 ger Beten, 
verkazſt oder ve erbpachtet werden ſollen Jeder E weird 
tuſtige kann ſich über die Beſchaffendelt un den —— 
wärtigen Ertrag dieſer Eülher in der biefigen Keyifiras 
kur unterrſchten, und werden die Bletangs Termine des 
ebetz en feßgeſetzt und Öffentlich bekannt gemacht werden. 
Schwedt, am 23 en Januar 1811. 
Koͤnigl. Preuß. Domalnen Kammer. 


Zolzverkaufsanzeigen. 


Es follen, gemäß Verfugung einer Kö ⸗lel. Hochverord⸗ 
neten Regierung von W-Fpreuf:n vom 8 Neobr a, pr., 
Ein ond zwanzig Stäck klenen Schiffsmaßen von 
„„ lang und 14 bis 15 Zoll 
u fel fla. u ten Resieren des Fo ſtbe⸗ 
„ Resleren des Fo ſtde 
per modum licitationis, öffentlich verkauft wirden. Hlerzu 
fledt ein Sietongst⸗tmin auf den igten Februar a. c. im 
Forſtamt Beteat in der Dienſtwobnung des Königl. Oder⸗ 
förher. Herten Schaller um neun Ude WRorgens an; warum 
Kasflußtue erſecht werden, ſich eimufinden, idr Gebet an 
den Commiſſartas, Forsmeider Hirſchſeld, arıngeben, und 


ſollen dieſe Waſten dem Meiſtoletenddietzenden, unter iu 


verbeffender hosen Geredmigane, zugtſchlagen 
Konfllebbaber können dieſe Hölzer, 2 ſte dich dada 
deo dem Köalgl. Berentſchen Berltisönerfürger Herrn 
‚Schaller melden wollen, vorher beſeden. - Schöne in 
Welprenben den zoßen Jannar 1811. 
Königl. Fort meigerlichen Orfichum, 
Sir ſchfeldt. 


Aus d hi) 
us den nachbenannten, von der Od 
fernten Mevleren, ſollen kiene Zimmer, „een 
Lange und Stärke, feld zu Maſten brauchbar, mit dem 
Vorzug der bellebigen Auswahl, verkauft werden, nemiſch: 
1) Aus dem Grabower Revier 150 Stuck. 
2) Aus dem Selchower Revler 100 Stuck. 
3) Aus dem Roderbecker Revler . 2 Stück. 
Kaofloßtige wollen bis zum anten Februar dieſes Jahres, 
Abends, ihre Offerten bey der unterzeichneten Towalnen⸗ 
Kammer ſchriftlich übergeden, und fell am 1 flen März c. 
der Zufchlag dem Beſtbletenden, unter der Woransfepung 
erthellt werden, daß die Taxe, weiche in der Kanzley ges 
dachter Kammer einzusehen it, erfullet wird, zu welchem 
Ende die Approbation im Voraus nachgeſucht werden foll, 
Die RevtersForäbebienten find loſtruitt, den Kaufluftigen 
jene Holzer nachtuweiſen. Schwedt den zoßen Januar 
1811 Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Kammer. 
— — 3 
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2 „ 


* 


Aus der zum Marienfifte gehoͤrigen Holzung b. 
vln, ſollen so Buͤchen dem eifbietenen en 
den. Es iſt dei ein Termin auf den arfien februar 
Morgens um 11 Übr, im Marienſtifts⸗Gerichte angeſetzt 
worden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. Wer das 
Holl vorher anfeben will, kann ſich deshalb an den Hol 


wärter Pietler in Scholwin wenden. Stettin den 29. 
Januar 1811. f 


Oeffentliche Vorladung. 


Simsliche ibrem Namen und Aufentdalt nach unbe⸗ 
kannte Erden des dieſeldſt am ten Auguß c. ab inteſtato 
»erfiorbenen Cdmmeteſs und Kauſmanze Daeld Friedrich 

dmann, werden biedarch oͤffentlich aufgefordert, idre 
Atmanızen Erbrechte bey eng, oder dem Verlaſſes ſchafts⸗ 
Curator, dem Senator Bulle dleſeldö, binnen 2 Mona⸗ 
ten, ſpät-gees ader in dem bein anf den z4fen März 
künftigen Jabres zu Natbbau e, Vermittas um Zebn- 
Ude, aageſetzten Termin, entweder perſönlich oder durch 
einen mit volßärbiget Jaforwatien und bintänzlicper 
Vollmacht weriedenen Mandatartus anzujelpen un: nach, 
iumetfen, und ſodann weitere Berfünung in bewältigen. 
Diejenigen ader die ſi d aach in dieſem Termine nicht 
einfladen follten, baten in gewarten, daß die bis jetzt ſich 
gemeldeten Erben zem Nachwelſe ihrer reſo. Legitimation 
gelaſſen und die Erbſchaft: unter Ionen: regulirt werden 
ſoll, und daß fie bet elwer fodierm. Meldung, weber 
von dem Serlcht, noch dem Cürato:, oder vor den legk⸗ 
mitten Erden Rechnunsslezung und Verttetung fordern 
können, ſondern ſich lediglich mit dem begnügen müjfen, 
wat alsdann noch den der Errſchaſt üorig ſeyn wird. 
Uſet om den 10ten December 1810. 

Könlgl. Preuß Stadtgericht. 


Roc A Mx. 
Waun der Apotheker Jacob Friedrich Saß, imgleichen⸗ 
feine Edeſrau geborne Schumacher allbier, uniaͤngſt unbe⸗ 
erbt mit Tode abgezangen; io werden alle und jede, welche 
an den be. derſeitigen Nachlat ein Erbrecht oder Schuldfor⸗ 
derung, oder ſonſt einige Anfprüchs, es fen: unter welchen 
Titel und aus wos Urſache es wolle, zu haben vermeinen, 
biedurch. veremteriſch vorgeladen, am isten März d. J 


Morgens um 10 Uhr, vor Gericht hieſelbſt, ſich perſoͤnlſch N 


oder durch hinlängiichinftruirte Bevollmaͤchtigte zu geftels 
len, gebbria in leguimtren und ihre vermeintliche An⸗ 
ſorüche zu veriſietren, oder zu gewärtigen, daß fie durch 
die om asften März zn publieirende Pracluſis⸗Eikenntaiß 
damit aaͤmlich abaewieſen werden ollen. Dutum Euͤtztow 
in Schwediſch⸗Pommern den gten Februar 1811. 

(L. S8.) Buͤrgermeiſter und Ratd der Stadt Guͤtzkew. 


— — 


Guthsverpachtung. 

Das eine Meile ven Coͤrlin belegene Gurb Rabbuhn, 
fh in Termine den arſten Februar dieſes Jahres net 
vollſtaͤndigem Javentario oͤffentlich an den Meistbietenden 
verp.chtat. werden, fo wie auch das daſelüſt befindliche 
Hertſchaftliche Wohnhaus nebſt Garten, und werden das 
her etwanige Pachtſiebhaber diermſt eingeladen, in opge⸗ 
docht m Termin ſich zu Rabbuhn in dem Hertſchaftuchen⸗ 
Haufe ermmufisden und iht Gebet abſugeden, und können 

ie etwanige Pachtdedingungen bei dem Koͤnigl. Land⸗ 
chafts⸗Deputirſen Herrn » Zeſtrom auf Poham und dem 
unterzeichneten Gerichtshalter jederzeit eingeſeden werden. 

oͤrlin den sten Februar 1811. 

Die Patrimenial Gerichte zu Rabduhn. Backe. 


Bekanntmachung. 
Da die Erben des hier verſterbenen Krieges und Do⸗ 
mainenraths Schönſens den Nachlaß deſſelden unter ſich 
zetheilt haben; ſo mache ich, als Executor teſtamenti des 


Verforbenen, dies hierdurch öffentlich" bekannt, um das> 
durch etwanige unbekannte Erbſchaftsglaͤubiger, nach Vor⸗ 

ſchrift des Allgemelnen Landrechts Theil 1. Zitel 17. 

$ 141. und der Allsemeinen Gerichtsordnung Theil x, 

Titel 2. $. 123, zu verpflichten, jeden der gedachten Erz 

ben in feinem gewöhnlichen Gerichtsſtande, und auch nur 

auf feinen Antheil in Anſpruch zu nehmen. Stettin den 

5. Febr. 1817, Der e 

a 


— —— ñß— — — 
Bekanntmachung. 

Ber meinem Qulde Dargesiafl, unweit Treptom an 
der Mega de gen, oin ich willens elne Windmüble bauen 
zu laſſen; wiches ich, der Vos ſchriit des Edtets vom 
23h October 1810 wegen der Müdlengerechttokeit §. 6. 
semäß, dermit betaunt mache. Neman den 2ten Febr. 
1811. von Wrichen. 


Auctions Anzeigen 
‘ auſſerhalb Stettin. 

Der Modiltar⸗Nachlaß des verforbenen Schulbalters 
Heinctel zu Pomellea, bet 'bend ein Berten, Leinen, Klei⸗ 
dungsſtücken Eten, Hausgeräeh, etwas Silber und elnen 
Wagen, ſon am ıyten Februar, des Vermittags 9 Ubr, 
in Pomellen iwliches Stettin und Penkun belegen, gegen 
glelch baare Bezahlung in Courant, dem Meikbietruden 

ffentſich verkauft werden. Penkun den zren Febr 1811. 
v. d. Dollenſches Patrlmontab Gericht zu Pomellen. 
Suckow⸗ 


Es ſollen am sten März c., des Morgens um 9 Ubr, 
zu Verchtand, eine Meile von Stargard belegen, ſilderne 
Löſſet, Leinenzeng, Berten, Uhren, Meutl’s und Haus⸗ 
getärd, an den Meiſthletenden, gegen sleich baare Bezah⸗ 
ung in klingendem Courant, verkauft werden; welches 
den Kauflußloen biedurch dekannt gemacht wird. 
gard den 27. Januar 18129“ Verms Auftrags. 
Kempe, Juſti⸗Commiſſatius. 


Verkaufs Anzeige. 90 

Zum Verkauf des von dem Herrn Juſtizrath Adelung 
nachgelaſſenen, in Scholoin beſegenen Landhauſes, habe 
ich einen Termin auf den aaſten Februar Nachmittags 
3 Uhr, in meiner Wohnung, kleine Domſtraße No. 772 
angefeht« Das Haus mit den dazu gehoͤrigen Seiten⸗ 
gebaͤuden iſt bei der Hinterpommerſchen Feuerſocietat auf 
3250 Rthlre eingezeichnet.. Es enthaͤlt 6 Zimmer, hin⸗ 
laͤnglichen Keller- und Bodenraum, und in den Neben⸗ 
gebaͤnden befinden ſich Stallungen, Wagenremiſe und 
Wirthſchaftsgelaß.“ Der große hinter dem Hauſe befind⸗ 
liche Garten enthaͤlt eine Menge völlig tragbarer Obſt⸗ 
baͤume von den vorzuͤglichſten Serten, und iſt beſonders 
auch dadurch ſehr angenehm, daß er einer ſehr ſchoͤnen 
Ausſicht genießt. Ein Theil des Kaufgeldes kann, da 
keine Schulden darauf haften, ſtehn bleiben. Sollte fich 
indeſſen kein annehmlicher Käufer finden, ſo ſoll in eben 
dieſem Termin eine, Verpachtung des ganzen Etabliſſe⸗ 
ments verſucht werden, das in beiden Fällen ſchon im 
kuͤnftigen Monat uͤbergeben werden kann. Stettin den 


2. Februar 1811. N v. en, 
N als General⸗Mandatarius der Erben 
des Herrn Juſtürath Adelung. 


* 


Auctiens Anzeigen in Stettin. 

Am uıten Februar dieſes Jahres und den folgenden 
Nachmittagen um = Ubr weider, nach dem Beſebi des 
biefigen Königl. Oder⸗Landesgerichts, die zum Nachloß 
dis verdorbenen Buchhalters Kern gebörende Effecten, 
als: goldene und ſilberne Tacchenuvren, Ringe, ein fl⸗ 
bernes Beſtiech ven Meſſer, Lofel und Gabel, @täfer, 
Taſſen, Fetnenzeua und Betten, Meubles, Kleldungeſtucke, 
und Bucher, feiner die fänden Gemälde, Kupfer⸗ 
ſlch und Hand ichnungen, tdetis Rahmſtücke, tbeils zum 
Unterricht drauchdar, eine Parthey Farben, Bleyffite 
und Leichenpapler, eine Conchillen, und Mineralien- 
Sammlung, eine Feoermaſchire, Camera obſeura, Mi- 
eroscop und Laterna magica, gegen gleich baare B zabluag 
in kiingenkem Couragt, Öffentlich an den Meißbiet aden 
verkauft werden. Die Auctton wid im Hauſe des Pler⸗ 
ſchenker Steeze, Roßwartt No. 71s abgebalten; welches 
den Kauffuf igen bledurch bekannt gemacht wird Stets 
tin den asſten Januar 1811. Zitelmanı jun. 

Vigore Commifl. 


weber und Meuel. 
F 
zu verkaufen in Stettin. 
Trockenes düchen, ichen und ſickten Brennholz, bey 
ect. G. Xruſe Witte. 
ä — —L— A AFNn nn . 
Hut conſervirten Rlaaer Leinſaamen von 1808 iſt in 
haben, bey J. F. Wietzlow junior, in Stettin. 


Peße alte Uck rmatker Tobackeblätter in Ballza ge, 
preßt find der mir lu baben. C. F. Langmafius. 


F 
Schönen Rigaer Säͤe⸗Leluſaamen und Frambrandtwein 
sfferiren iu billigen Preifen Fr. Pitzſchks & Comp., 
Oderſtraße No 22 
Feine Medoc und Graves-Weine, fowohl in Gefaſſen 
als auch in Bouteillen, ſind billigſt zu haben be 
Simon & Comp., Heumarkt 


0. 45. 


n ben 
e ner & Noͤhmer. 


— — —'äh ee 
5 5 botßeiner Wagen mit Verdeck billig in 347, Breltes 
rt pe. 


firade. om 

Leere gebrauchte Faͤſſer und Tonnen find iu billigen 
Breiten zu verkaufen, in der Militalrbaͤckerex vor dem 
bell. Geißebor zu Stettin. 


Sehr ſchoͤne Fenſter zu Mig beten, verſchtedene Sorten 
Kiſſenglas, von den bellen Fabriken, wie auch diloerſe 
weiſſe Hoblglaswaaren verkanſt billlgft, der Glaſermeiſter 
Streit, in der dell. @eiffiraße No. 323. Stettin den 
ıften Februar 1811. i b 

; Sausverkauf in Stertin. X 

Ich bin willens mein Haus auf dem Kloterbof No. 1131 
ass freyer Hand zu verkaufen. Es befinden ſich in bat 
ſelde 4 Stuben, auch hierin eln Garten. Stertin den 
ten Februar 1171. Z. Siebert. 


der Lafſadie, 


„ Keen sig age Pr 

pletz im Hanſe No. 

Grager zem dend den Saal, 4 Stuben, Les, Schr 
und Boden, zum sfien Avril zu vermierben. 


Zum rufen Apefl d. J. find in meinem Haufe Ne. 122 
in der zwerten Etage drey Stuben, 2 Kammern, Keller, 
Bodenraum, Holigelaß ꝛc. zu vermiethen. 

Stel. G Kruſe Wittwe. 


Im Haufe No. 277 auf Der großen Lsgeble | 
Ofſern d. J eine Stube, Kammer und Helga i 
vermiethen. 5 Ä 


Zwey Speſcherboͤden, ein: Remiſe und ein Keller auf 
Speicherſtraße Ne. 69 (b 


(b}. 


Ein boldeiner Wagen veiſt 2 Pferden, ſind bey mit, 
ſey es zu Reifen oder u Spatterfabrten, zu dekommen. 
s Cenditor Regen Logiſenſttaße in Stettin. 


Bekanntmachungen. 


Da ich von Heute an, alle meine Bedürfnife Baar be⸗ 
zahle; ſo benachrichtige ich das Publikum: daß ich we⸗ 
der ſelbſt Credit verlange, noch für irgend Etwas ſtehen 
werde, was auf meinen Nahmen ohne augenblickuche Be⸗ 
zahlung verabfolgt werden ſollte. Stettin den 6. Fehr. 
1811. Haack, Lehrer an der Garniſonſchule. 


Ein völlig im Stande geſetzter Garten mit Zudeboͤr, in 
einer ſehr angenehmen Lage, benebſt wohn barem Han, 
e Nee ua: u für 5 Gartner ſehr nutz 

ar n Stettin ſogleich zu verkaufen; 
man in der Ze tungs, Expedition. . 


— FF — —[ — - 
Der Manns kletderwacher Joh. Gottl. wegner em⸗ 
pfizble ſich einem biet zen und auswaͤrugen reipsctiorg 
Publikum mit allen Sorten modernen Mannsklelderv, 
und verſpricht die reefle und prompteſſe Bedlenung; 
eine Wodnusg if beym Backer Hrn. Borcken dagen, an 
er Kud⸗ und Breltenſtraßen Ecke No. 286. Stetiln den 
sten Februar 1811. 


— —ſ.—'b eb — ti — w.ä— 

325 Thaler Courant werden gegen ficheres dypotbekatl 
ſches Unterpfond geſucht; wo? erfährt en Bel: 
tungs⸗Exvedition zu Steitin. 


an se: Ar 90255 N Pa⸗ 
eren zur Auslelbe gegeben werden; da 
Stettiner Zeltungs⸗Expedltln. ve 


In der Stadt Markiſch⸗Fciedland, 9 Meilen von Stars 
gard, wird ein Steinfeger geſucht, der im bevorſtebenden 
Frühiabre eine Pflasterung von circa 1co Rüthen neues 
Steinpflaſter übernimmt, won die Steine bereits angefahs 
ren find. Wer nun dieſe Arbeit übernehmen will, mu 


ſich baldigſt bei dem Rendanten der Krleges⸗Laſten⸗Caſſe 


Hoppe in Stargard melden. 


Die Faß . 

e Fuß oblen von grau melittem Filz mit Kampfe 
prävarirt, baten ſich wegen ihren Nutzen, da a 
Füße warm bolten und für Näfe und Kälte ſchützen, 
vielen Bepfall erworben, und find ſiets iz der Nlederlage 
beym Kaufmann Hrn. C. F. Schwahn in Stettin am 
Roßmarkt, fo wie ouch in Schwedt ben Hru J S und 
bans und in Eutin bey Hin. W. P. N. Ouprier zu 
baten. C. L. Gobbin, Kaufmann in Berlin. 


